
stürzt und die fallenden Gestirne zum Schlafe 
mahnen“, falls sich eine solche Mahnung nicht 
bis dahin längst erübrigt hätte. Darum hier nur 
noch ein letztes, ganz heiteres; es berichtet von 
einer Preisverleihung vor vierundzwanzig Jahr- 
hunderten, und mit ihm danke ich - ich denke, in 
unser aller Namen - den Stiftern und ihrer groß- 
herzigen Stiftung noch einmal für ihre Arbeit und 
für diesen Preis 2004, mit dem sie uns heute zur 
„Liebe zur Sprache“ und zur Besinnung auf die 
Geschichte und damit auf uns selbst aufruft:

Als die Stadträte von Lampsakos, dem heutigen 
Lapseki, am Südufer des Hellesponts dem aus Athen 
verjagten und nun dort lehrenden Anaxagoras jede 
erdenkliche Ehrung antrugen, schlug er alle die 
geläufigen Auszeichnungen aus; nur das eine erbat 
er sich: Dass man den Lampsakener Schülern an 
dem Tag, an dem er sterbe, alle Jahre schulfrei geben 
solle, „zum Spielen“, wie unsere Gewährsleute da 
ausdrücklich festhalten. „Und dieser Brauch“, 
bezeugt Diogenes Laertios sechs Jahrhunderte 
später, „ist dort immer noch lebendig.“ ...
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